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Die Bayer Vital GmbH unterstützt die Veranstaltung mit 
einem Sponsoring in Höhe von 1.500,-€. 

Ärztliche Fortbildung 
„Mittwochabend in Gießen“ 
der Universitäts-Augenklinik 

Gießen 
 
 

Vaskuläre Erkran-
kungen des Auges 

29. April 2015 
16.00 Uhr s.t. 

Großer Hörsaal BFS 

Fachgebiete und Disziplinen Anfahrt 

 

Vom Gießener Ring (A485) kommend Abfahrt "Berg-
werkswald", „Uniklinikum“ stadteinwärts. An der ersten 
Ampel geradeaus in die Frankfurter Straße. An der 
nächsten Ampel rechts in die Schubertstraße. Das BFS 
liegt an der Schubertstraße - Ecke Aulweg. 

Gießen ist auch bequem mit der Bahn zu erreichen. 
Vom Bahnhof aus die Augenklinik in 20 bis 30 Minuten 
zu Fuß zu erreichen. 
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
gemeinsam mit dem BVA laden wir Sie herzlich zum 
„Mittwochabend in Gießen“ am 29. April 2015 ein. 
Herr Prof. Nicolas Feltgen, leitender Oberarzt der Au-
genklinik des Universitätsklinikums Göttingen, über 
dessen Zusage wir uns sehr freuen, wird mit seinem 
Vortrag „Retinale Gefäßverschlüsse: Wo stehen 
wir?“ die Fortbildungsveranstaltung mit dem Schwer-
punktthema „Vaskuläre Erkrankungen des Au-
ges“ eröffnen. 
Mit Vorträgen zum gewählten Schwerpunktthema 
werden sich Ihnen unsere neuen Oberärzte der Klinik 
und Poliklinik für Augenheilkunde, Frau Dr. Martha 
Dietzel und Herr Dr. Francesco Luciani, vorstellen.  
Herr Prof. Dr. Dr. Knut Stieger, der kürzlich auf eine 
W2 Professur für experimentelle Ophthalmologie in 
der Augenklinik Gießen berufen wurde, wird Ihnen 
Therapieansätze aus seinem Forschungsgebiet vor- 
und zur Diskussion stellen. 
„Ist der freiberuflich tätige Augenarzt ein Aus-
laufmodell?“ ist das praktisch orientierte Thema des 
Vortrags von Herrn Dr. Klaus Heckmann, Landesvor-
sitzender des BVA Hessen, und befasst sich mit aktu-
ellen Aspekten der Tätigkeit des niedergelassenen 
Augenarztes. 
Abschließend werde ich Sie über den aktuellen Stand 
der Patientenversorgung mit „IVOM“ in der Augenkli-
nik informieren. 
Wie auch in den vorangegangenen Veranstaltungen 
werden wir ein TED-System zur interaktiven Lern-
erfolgskontrolle einsetzen und bitten hierbei um Ihre 
Mitarbeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Birgit Lorenz und das gesamte Team der Augenklinik 

 
Prof. Dr. Birgit Lorenz, Direktorin der Augenklinik 
und das gesamte Team der Augenklinik 

 
 
 

16.00  Begrüßung 
 Prof. Dr. med. B. Lorenz  

 Retinale Gefäßverschlüsse: Wo stehen wir? 
Prof. Dr. med. N. Feltgen 
Universitätsmedizin Göttingen, Augenklinik 

 Neovaskularisationsglaukom. Moderne Therapiekon-
zepte. 
OA Dr. med. F. Luciani 
UKGM Gießen 

17.15 Pause mit Imbiss 

17.45 Ist der freiberuflich tätige Augenarzt ein Auslauf-
modell? 
Dr. med. Klaus Heckmann 
Landesvorsitzender des BVA Hessen, Wiesbaden 

 Experimentelle Therapieansätze bei Retinopathien 
mit erhöhtem VEGF-Spiegel 
Prof. Dr. Dr. K. Stieger 
Justus-Liebig-Universität Gießen, Experimentelle 
Ophthalmologie  

Aktuelle Therapiekonzepte bei diabetischer Retino-
pathie und Makulopathie 
OÄ Dr. med. M. Dietzel 
UKGM Gießen 

  
20.00 Aktueller Stand: IVOM Augenklinik Gießen 

Prof. Dr. med. B. Lorenz  

20.15 Ende der Fortbildung 

Programm Einladung 

Anmeldung 

Zur Optimierung der Planung möchten wir Sie bitten, 
sich bis  

Mittwoch, 22. April 2015 

verbindlich anzumelden. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung mehrerer Personen 
die Vor- und Nachnamen aller Teilnehmer an. 
 

Anmeldungen bitte per Fax an: 
0641 985-43809 

 
Oder per email an:  

augenklinik@uniklinikum-giessen.de 
 
 
Die Tagung ist bei der Landesärztekammer Hessen 
zur Zertifizierung angemeldet und wird voraus-
sichtlich mit 5 Fortbildungspunkten anerkannt wer-
den. 
Wenn Sie Ihre Barcode-Etiketten mitbringen, kön-
nen Ihnen Ihre Fortbildungspunkte unmittelbar 
gutgeschrieben werden. 
Ebenso ist die Fortbildungsveranstaltung beim 
Berufsverband der Orthoptistinnen Deutschlands 
zur Zertifizierung angemeldet. 
 
 
Tagungsort 

Biomedizinisches Forschungszentrum Seltersberg 
Großer Hörsaal 
Schubertstraße 81 
35392 Gießen 
 
 

    

Programm und Anmeldung 
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